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Datum  11.10.2017 

Geschäftszeichen  KA/IM 

Beschlussorgan Fachbereichsausschuss Kultur  Sitzung am 17.11.2017 TOP 

 
Behandlung  öffentlich  GD 363/17 
 

Betreff: HEYOKA THEATER e. V.: Institutionelle Förderung für ein integratives Theater für 
die Jahre 2018 bis 2020 

  
Anlagen: Anlage 1: Antrag HEYOKA Theater e. V. (nicht öffentlich)  

Anlage 2: Kosten- und Finanzierungsplan (nicht öffentlich)  
 

 
Antrag: 
 

1. Den Antrag des HEYOKA THEATER e. V. samt Bericht zur Kenntnis zu nehmen. 
 

2. Zur Umsetzung desselben der jährlichen institutionellen Förderung für die Jahre 2018 bis 
2020 bis zu maximal 60.000 Euro des tatsächlich nachgewiesenen Zuschussbedarfs - 
vorbehaltlich der Finanzierbarkeit und der Beschlussfassung des Gemeinderats im jeweiligen 
Haushaltsplan zuzustimmen. Eine Budgetvereinbarung für die Jahre 2018 bis 2020 ist 
abzuschließen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

Iris Mann
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Sachdarstellung: 
 
Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 
 

Finanzielle Auswirkungen: ja 

Auswirkungen auf den Stellenplan: nein 

  

MITTELBEDARF 

2018 bis 2020 

INVESTITIONEN / FINANZPLANUNG 
(Mehrjahresbetrachtung) 

 ERGEBNISHAUSHALT [einmalig / laufend]  

PRC:  
Projekt / Investitionsauftrag:  

 PRC: 2810-510 

Auftrag: L51028100100 

 

Einzahlungen  €  Ordentliche Erträge  € 

Auszahlungen  €  Ordentlicher Aufwand pro Jahr 60.000 € 

       davon Abschreibungen  € 

   Kalkulatorische Zinsen (netto)  € 
     

Saldo aus Investitionstätigkeit  €  Nettoressourcenbedarf 60.000 € 

     

MITTELBEREITSTELLUNG 
2018 bis 2020 

1. Finanzhaushalt      

Auszahlungen (Bedarf):  €  innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei 
PRC 2810-510  € 

Verfügbar:  €    

Ggf. Mehrbedarf   €  fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 
PRC 6120-900 
Allgemeine Finanzmittel: 
in 2018:  
- beantragter Sonderfaktor 
- weitergehender Zuschussantrag 
in 2019 und 2020:  
- Sonderfaktor 2019 und 2020, 
jährlich 
 

18.000 € 
42.000 € 

 
 

60.000 € 
 

Deckung Mehrbedarf bei  
PRC  

    

PS-Projekt 7  €    € 

bzw. Investitionsauftrag 7  €    
     

2. Finanzplanung      

     

Auszahlungen (Bedarf):  €    

i.R. Finanzplanung veranschlagte 
Auszahlungen  € 

   

Mehrbedarf Auszahlungen über 
Finanzplanung hinaus   € 

   

Deckung erfolgt i.R. Fortschreibung Finanzplanung   
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1. Sachdarstellung 

Das HEYOKA THEATER ist ein professionelles integratives Theater und wurde 2015 formell als 
Verein gegründet. Auf der Bühne stehen Menschen mit und ohne Behinderung, Amateure und 
Profis. Die Theaterproduktionen werden gemeinsam entwickelt und auf den Bühnen des ROXY 
Ulm, des Theaters Ulm und im Zaubergarten am Hochsträß, sowie auf auswärtigen Gastspielen 
gezeigt. Die Regisseurin Eva Ellerkamp erarbeitet seit 2007 inklusive Theaterproduktionen in Ulm. 
 
Die Bühne wurde bereits mit dem Baden-Württembergischen Amateurtheaterpreis LAMATHEA 
ausgezeichnet, sowie für die Produktion von WALKING IN BETWEEN mit dem AMARENA-Preis des 
Bundesamateurtheaterverbandes. 
 
Die Projekte des Vereins werden seit 2014 durch die Stadt Ulm gefördert, jährlich aus Mitteln der 
allgemeinen Projektförderung bis 2016. 
 
Im Fachbereichsausschuss Kultur am 29.11.2016 (GD 905/16) wurde der Beschluss gefasst, für das 
Jahr 2017, den Verein mit 18.000 Euro zu fördern und dies in den städtischen Haushaltsplan 
aufzunehmen. 
 
Ziel ist es, den Verein HEYOKA Theater als integratives Theater mit Alleinstellungsmerkmal in Ulm 
zu etablieren und mit der institutionellen Förderung eine längerfristige Planungssicherheit zu 
gewährleisten. 
Die Leiterin des Vereins und der Vereinsvorsitzende haben sich in mehreren Gesprächen mit der 
Verwaltung ausgetauscht und am 14.08.2017 einen weitergehenden Zuschussantrag für eine 
dreijährige institutionelle Förderung über den Förderzeitraum 2018 bis 2020 eingereicht. 
 

2. Finanzdarstellung 

Der Verein beantragt einen weitergehenden Zuschuss in Form einer jährlichen institutionellen 
Förderung von 60.000 Euro für sein integratives Theater für die Jahre 2018 bis 2020. Die 
durchschnittlichen Gesamtausgaben betragen laut Planung des HEYOKA Theaters für die Jahre 
2018 - 2020 pro Jahr 96.697,67 Euro. Die durchschnittlich geplanten Einnahmen betragen 36.698 
Euro. Der Verein verfügt über keine Rücklagen bzw. Vermögen.  
 
Seit 2014 wird der Verein über die jährliche Projektförderung unterstützt.  
In 2014: LieblingsLieder 11.500 Euro 
2015: WALKING IN BETWEEN 14.500 Euro;  
2016: La Couleur du Blé 15.882 Euro und  
2017: Wurzeln - eine Ahnenreise 15.000 Euro.  
Erstmals erhält das HEYOKA Theater in diesem Jahr eine strukturelle Förderung von 18.000 Euro. 
 
Darüber hinaus hat das HEYOKA Theater jährlich eine Projektförderung in Höhe von 7.500 Euro 
(insgesamt 22.500 Euro) für die Jahre 2015 - 2017 zum Aufbau eines integrativen HEYOKA 
Theaters aus städtischen Mitteln der Eingliederungshilfe für Menschen mit Behinderung erhalten. 
 

3. Vorschlag der Verwaltung 

Die Verwaltung empfiehlt, der dreijährigen institutionellen Förderung des Vereins mit dem 
Abschluss einer Budgetvereinbarung in Höhe von jährlich 60.000 Euro zuzustimmen, vorbehaltlich 
der Beschlussfassung des Gemeinderats bzw. der Finanzierbarkeit in den Haushaltsplänen 2018 bis 
2020. 
Das HEYOKA Theater verpflichtet sich die entsprechenden Nachweise jährlich der Verwaltung 
vorzulegen. Mit dem HEYOKA Theater ist für die Jahre 2018 - 2020 eine Budgetvereinbarung 
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abzuschließen.  
 
 


	FLD_VOATNRBK
	Gremium
	Zusatzinformation
	Datum
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

